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Sektion III Sanierung und Desinfektion bei 
Schimmelpilzbefall
Moderation: R. Szewzyk / H.-J. Moriske

08.30 - 9.00 Uhr Vereinheitlichung der Fortbildung von 
Schimmelpilzsanierern (R. Szewzyk)

09.10 - 09.40 Uhr Neue Produkte und Verfahren zur 
Vermeidung von Schimmelpilzbefall
(Th. Gabrio)

09.50 - 10.20 Uhr Desinfektion bei Schimmelpilzbefall aus 
umwelthygienischer Sicht (W. Dott)

10.30 - 11.10 Uhr Kaffeepause
11.10 - 11.40 Uhr Desinfektion von Fußbodenaufbauten durch 

chemisch-physikalische Verfahren (M. Blei)
11.50 - 12.20 Uhr Desinfektion bei Schimmelpilzbefall im 

Innenraum aus Sachverständigersicht 
(W. Lorenz)

12.20 - 12.50 Uhr Nachweis und Inhibierung der 
Mykotoxinaktivität (K. Meyer)

12.50 - 14.20 Uhr Mittagessen
14.20 - 14.50 Uhr Desinfektion von Innenraum relevanten 

Mikroorganismen und ihre möglichen 
Resistenzen (A. Kramer)

15.00 - 15.40 Uhr Juristische Möglichkeiten eine fachgerechte 
Sanierung durchzusetzen (J. Kern)

16.00 Uhr Ende der Tagung

Freitag, 17. September 2010

09.30 Uhr Begrüßung (L. Dunemann, R. Szewzyk)

Sektion I Gesundheitliche Aspekte

Moderation: H. P. Seidl / K. Senkpiel
10.00 - 10.30 Uhr Diagnostik und Therapie von invasiven 

Mykosen (H.-P. Seidl)
10.40 - 11.10 Uhr Formen der Immunsuppression; die 

KRINKO-Richtlinie (S. Engelhart)
11.20 - 11.50 Uhr Bedeutung von Schimmelpilzinfektionen 

im Innenraum – Ergebnisse des GHUP 
Workshops (G. A. Wiesmüller)

12.00 - 12.30 Uhr Bedeutung von Mykotoxinen für 
gesundheitliche Beschwerden im Innenraum 
bei Schimmelpilzbefall (G. Fischer)

12.40 - 14.00 Uhr Mittagessen
14.00 - 14.30 Uhr Vollbluttest zur Charakterisierung 

biologischer Komponenten
(M. Raulf-Heimsoth)

14.40 - 15.10 Uhr Interaktionen zwischen Schimmelpilzen und 
Bakterien (C. Baschien)

Donnerstag, 16. September 2010

Sektion II Neue Nachweismethoden
Moderation: U. Szewzyk

15.20 - 15.50 Uhr Kultivierungsunabhängige 
Nachweismethoden für Schimmelpilze und 
Bakterien
(C. Trautmann)

16.00 - 16.20 Uhr Gesamtzellzahlbestimmung in Luftproben 
mit DAPI – Ergebnisse der VDI 
Arbeitsgruppe (U. Jäckel)

16.20 - 17.00 Uhr Kaffeepause
17.00 - 17.20 Uhr Nachweis biologischer Aktivität bei Schim-

melpilzbefall (T. Warscheid)
17.30 - 18.00 Uhr Nachweis holzzerstörender Pilze mit PCR 

(K. Jakobs)
18.10 - 18.50 Uhr qPCR zum Nachweis von Mikroorganismen 

im Innenraum (H. Rintala)
19.30 Uhr Abendessen

FACHTAGUNG FÜR 
BIOGENE SCHADSTOFFE UND GESUNDHEIT

Mikroskopischer Schimmelpilzkurs
„Aspergillus, Penicillium und Co.“

13.–15. September 2010 (Mo–Mi)

Leitung: Dr. Hans Peter Seidl
Lehrstuhl für Mikrobiologie und Klinik für Dermatologie 
und Allergologie, TUM

Mit diesem praxisorientierten Kurs wenden wir uns an 
Gäste, die mehr über Aspergillen, Penicillien sowie ver-
wandte Gattungen lernen möchten. Der Besuch des Ein-
führungskurses 2009 ist nicht Voraussetzung, mykologi-
sche Grundkenntnisse sind jedoch erforderlich. 
Der Schwerpunkt des Kurses liegt bei „Schimmelpilzen in 
Innenräumen“ und „Schimmelpilzen in der Umwelt“. Da 
die zu besprechenden Arten ebenfalls die typischen Pro-
blemkeime beim Lebensmittelverderb, in der pharmazeu-
tischen / kosmetischen / industriellen Qualitätskontrolle 
und bei den Fragestellungen von Untersuchungsämtern 
darstellen und diese Pilze häufi g auch von medizinischer 
Relevanz sind, eignet sich das Seminar auch sehr gut für 
Gäste aus diesen Bereichen. 

Programminhalte sind insbesondere:

• Differenzierung häufi g vorkommender Aspergillus-Arten 
• Stämme mit „Hüllezellen“, verschiedene Formen von 

Hüllezellen
• wichtige Ascomyceten-Gattungen, z.B. Emericella, Eu-

rotium, Fennellia, Neosartorya (sexuelle Vermehrungs-
formen der Gattung Aspergillus), 

• Differenzierung von Teleomorph-Arten, z.B. Eurotium 
amstelodami, Eurotium chevalieri, Eurotium herbario-
rum, Eurotium rubrum, Emericella nidulans, Emericella 
variecolor, Neosartorya fi scheri

• Differenzierung häufi ger Penicillium-Arten
• Nährböden zur Anzucht und zur Differenzierung von As-

pergillen sowie von Penicillien
• Variationen innerhalb einer Art von Stamm zu Stamm
• Diskussion der mikroskopischen Differenzierung im Ver-

gleich zu anderen Methoden (z.B. PCR, Sequenzierung, 
biochemische Differenzierung mit dem bioLog-System, 
MALDI-TOF)

Gesundheitliche Aspekte, Sanierung, 
Desinfektion und neue Nachweismethoden 

für mikrobielle Schadstoffe
Vortragsveranstaltung
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• Physiologie und Wachstumsbedingungen
• Mykotoxinproduktion
• Bewertung von Befunden
Wir empfehlen Ihnen zur Vertiefung des Gelernten auch 
die Teilnahme an der anschließenden Vortragsveranstal-
tung am 16. und 17. September 2010. 

Um das Kursangebot bestmöglich auf Ihre Interessen ab-
stimmen zu können, erhalten die TeilnehmerInnen nach 
der Anmeldung einen Fragebogen, auf dem Sie spezielle 
Fragestellungen / Interessen anmelden können.

Bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen (Um-
gangsgenehmigung) können die ausgegebenen Kulturen 
nach Kursende mitgenommen werden.
Wegen der begrenzten Arbeitsplätze empfehlen wir eine 
baldige Anmeldung.


